
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
4783/2010 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
VI/66/660/2 

 Freigabedatum 
26.11.2010 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
1. Mitteilung über eine Erhöhung der Investitionsauszahlungen gemäß § 24 GemHVO 
i.V.m. § 8 Ziffer 7 der Haushaltssatzung der Stadt Köln im Teilplan 1201, Straßen, Wege, 
Plätze, bei Finanzstelle 6601-1201-1-1021, Im Laach Umbau der Kreuzung Lungengasse  
 
2. Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen des Finanzplanes hier: 
Teilplan1201, Straßen, Wege, Plätze Finanzstelle 6601-1201-1-1021, Im Laach Umbau der 
Kreuzung Lungengasse 
 
 
Beschlussorgan 
Rat 
 
 
 
Beratungsfolge  Abstimmungsergebnis 
 
Gremium 

 
Datum/ 
Top 

zugestimmt 
Änderungen 
s. Anlage 
Nr.

abge-
lehnt 

zu-
rück-
ge-
stellt

 
verwiesen in 

ein-
stim-
mig 

mehr- 
heitlich 
gegen 

Verkehrsausschuss 07.12.2010       

Bezirksvertretung 1 
(Innenstadt) 

09.12.2010       

Finanzausschuss 13.12.2010       

Rat 14.12.2010       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
1. Der Rat stimmt der Erhöhung der investiven Auszahlungsermächtigungen im Teilplan 1201, 

Straßen, Wege, Plätze, bei Finanzstelle 6601-1201-1-1021, Im Laach, Umbau der Kreuzung 
Lungengasse um 110.000 € zu. Die Gesamtkosten betragen nunmehr 260.000 € statt bisher 
150.000 €. 
 

2. Der Rat beschließt die Freigabe von investiven Auszahlungsermächtigungen in Höhe von 
260.000 € bei Finanzstelle 6601-1201-1-1021, Im Laach, Umbau Kreuzung Lungengasse, 
Teilplanzeile 8, Auszahlungen für Baumaßnahmen im Haushaltsjahr 2010. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   260.000 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Die Straße Im Laach befindet sich in einem schlechten baulichen Zustand. Durch Frostschä-
den haben sich im Deckenüberzug größere Risse, Abplatzungen und Absackungen gebildet, 
die ein sicheres Befahren beeinträchtigen.  
 
Zur Beseitigung o. g. Schäden und zur Verbesserung der fußläufigen Verbindung zum Neu-
markt und zur städtebaulichen Aufwertung soll die Kreuzung Im Laach/Lungengasse und die 
Straße Im Laach umgebaut werden. Hierbei werden die Nebenanlagen und die Parkstände 
neu gestaltet. Durch den Umbau wird Radfahrern das Fahren gegen die Einbahnstraße er-
möglicht. 
 
Der Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am 23.07.2007 den Bedarf für Straßenunterhal-
tungsmaßnahmen im Kölner Stadtgebiet in den Stadtbezirken 1 bis 9 auf der Grundlage ei-
ner Prioritätenliste festgestellt und die Verwaltung mit der Umsetzung der Maßnahmen be-
auftragt. Der Verkehrsausschuss verzichtete auf eine Wiedervorlage im Rahmen des Verga-
beverfahrens. 
 
Aufgrund von Kostenschätzungen wurden die Gesamtkosten der Maßnahme für den Hpl. 
2010 mit 150.000 € angenommen. Im Zuge der Bauvorbereitungen, basierend auf einem Bo-
dengutachten, stellte sich heraus, dass Asphalt- und Schottertragschicht komplett erneuert 
werden müssen. Dadurch erhöhen sich die Kosten auf rund 260.000 €. Das Rechnungsprü-
fungsamt hat die Kostenberechnung in Höhe von 259.218,33 € geprüft und am 26.08.2010 
mit RPA-Nr.: KOB 2010/1173 anerkannt (siehe Anlage 1). 
 
Der Umbau der Straße Im Laach bis zur Kreuzung Lungengasse ist im Doppelhaushalt 
2010/2011 bei Finanzposition 6601.578.5200.6 und Finanzstelle 6601-1201-1-1021 mit Ge-
samtkosten von 150.000 € ausgewiesen. Um die Maßnahme baldmöglichst umsetzen zu 
können, sind die Zustimmung zur Kostenerhöhung und die erste Mittelfreigabe durch den Rat 
der Stadt Köln noch in diesem Jahr erforderlich. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme erhöhen sich von 150.000 € um 110.000 € auf 260.000 €. 
Die erforderlichen Kassenmittel werden durch Sollverlagerung im Rahmen der echten De-
ckungsfähigkeit aus der Finanzstelle 6601-1201-1-2081, Brückenbauwerk Bergerstraße – 
Fahrbahnsanierung bereitgestellt. Diese Maßnahme wird komplett im Teilplan 1202 – Brü-
cken, Tunnel, Stadtbahn, ÖPNV finanziert, die restlichen Eigenmittel werden nicht mehr be-
nötigt. 
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Begründung der Dinglichkeit: 
 
Die Straße Im Laach befindet sich in einem schlechten baulichen Zustand. Durch Erosions- 
und Witterungsschäden haben sich im Deckenüberzug größere Risse, Abplatzungen und 
Absackungen gebildet, die ein sicheres Befahren kaum noch möglich machen. Die bevorste-
henden Frost-/Tauwechsel der aktuellen Winterperiode machen zur Erhaltung eines Min-
destmaßes an Verkehrssicherheit sofortige punktuelle Ausbesserungsarbeiten erforderlich, 
die ebenfalls mit Kosten verbunden sind. Eine termingerechte Vorlage war nicht möglich, da 
Planungsabstimmungen noch durchgeführt werden mussten. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 1 
 
 
 


